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Name Referat Anwesend Entschuldigt 

 

Kern-AStA: 

Bach, Chiara Ökologie  X 

Bäcker, Hans Jonas Öffi X  

Berger, Clemens DSL, PolBil  X 

Bruns, Lea AntiFa&AntiDis, PolBil  X 

Diemer, Ragna DSL X  

Green, Emely HoPo, Öffi X  

Haffer, Lukas Personal, Kultur  X 

Hehn, Benedikt Kultur  X 

Hock, Lena Kultur, Ökologie  X 

Hügelschäfer, Kristin L&D, PolBil X  

Jenschke, Oliver Verkehr X  

Krause, Arne Finanzen X  

Kruse, Johanna DSL, Ökologie  X 

Müller, Carina Öffi X  

Pröve, Peer Koordination X  

Schaffrath, Luisa Öffi X  

Schrankel, Alexandra HoPo   

Spelkus, Lukas AntiFa&AntiDis, Koordination  X 

Stinnesbeck, Tristan HoPo X  

Voigt, Maximilian Verkehr X  

Walter, Maxim Finanzen, Öffi X  

Tauche, Henning SHK X  

Yasar, Habib WoSo X  

Zobi, Younis AntiFa&AntiDis, WoSo X  

Zörb, Michel Verkehr  X 
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Autonome Referate: 

 AB*ST*QR   

 AFR   

 QFFR Bastian  

 ABeR   

 ASV   

 

Sonstige: 

 Fachschaftenkonferenz   

 

Beschlussfähigkeit: Nicht gegeben 

Protokollant*in: Peer Pröve 

Redeleitung: Maximilian Voigt 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 13 Referent:innen, Jonny, Sarah und Natalie als Gäste sowie 

Sebastian für die FSK anwesend. Die Anzahl der Referent:innen erhöhte sich auf bis zu 16. 

2. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Das Protokoll der vergangenen Sitzung (07.06.) wurde rumgeschickt. Gibt es 

Änderungswünsche? 

• Keine Änderungswünsche 

3. GÄSTE 

Jonny, Sarah und Natalie sind anwesend. 

Haben sich per Mail beim AStA gemeldet. Sind enttäuscht, dass Bildung komplett dicht ist 

(keine Laborveranstaltungen etc.), aber Kommerz wie die EM mit vielen Menschen möglich 

sind. Haben überlegt, eine Demo zu veranstalten, um darauf aufmerksam zu machen. Im 

Mittelpunkt soll stehen, dass Studierende wahrgenommen werden, nicht das direkt die ganze 

Uni wieder mit 400 Leuten auf einmal auf ist. Einzelne Studierende haben die Uni oder z.B. 

das Labor noch nie gesehen.  

 Diskussion: 

• Carina: Gute Idee. Frage: Wäre eine Demo oder eine Kundgebung sinnvoller/was ist 

geplant? Welche Rolle soll der AStA spielen? 

• Gäste: AStA hat Reichweite, was hilfreich wäre. Demo und Kundgebung haben beide 

Vorteile. Frage: Was muss man beachten beim Anmelden usw., wie ist das mit 

Equipment? 

• Oliver: AStA ist guter Ansprechpartner, aber gibt auch viele andere Akteur:innen. Evtl. 

Papier mit Ideen fassen und z.B. Fachschaften ins Boot holen. Wie sieht die Gruppe 

bisher aus? Presse sollte eingeplant werden. 

• Emely: Gute Sache. Wo können welche Ziele am besten platziert werden? Haben uns 

bereits dem offenen Brief angeschlossen. Präsident: Ab Ende Juni wird allen Studis 

mitgeteilt, wie das WiSe aussehen soll. Zu diesem Zeitpunkt die Aktion?  

• Peer: Brief wurde schon weitergeleitet. Technische Probleme lassen sich lösen. Muss 

beim Ordnungsamt angemeldet werden, dort bekommt man dann Auflagen usw.  

• Carina: Sobald alles steht Bescheid sagen, dann kann der AStA das auf seinen Auftritten 

bewerben. 

• Gäste: Denken sich was aus melden sich wieder. 

• Arne: Fulda plant Hybridsemester mit Schwerpunkt auf Präsenz, nicht digital. 
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4. BERICHTE 

• Jour Fixe (Tristan, Alex, Emely/HoPo): 

o Fand am 11.06. statt. 

o Vizepräsident*innenwahl am 30.06.: 

▪ Bei Gesprächsbedarf sollten wir auf Frau Lorenz (S&L) und Frau Fiehler 

(F&WissNa) zugehen → zur nächsten AStA Sitzung einladen? 

• Peer: Was ist mit StuPa usw.? Termin? 

• Emely: Jusos könnten theoretisch selbst einladen, aber könnten 

sie explizit dazu einladen. Fragt im StuPa. 

o HHG-Novelle: 

▪ Rückmeldungen zum aktuellen HHG-Entwurf bis zum 15.06. an Herrn 

Fischer, bis zum 30.06. an das HMWK. 

• Peer: Radikaler? Ganzen Verwaltungskostenbeitrag weg usw.? 

• Emely: Nicht jetzt, sondern in eigener Stellungnahme ans 

HMWK? Weitere Idee: Ausschreibung Hilfskraftstellen. 

• Henning: Warum hier Stellung nehmen, wenn wir als ASten + 

LAK eh angefragt wurden? Vorschlag: Über HoPo-Referat 

hinaus gemeinsam an HHG-Novelle arbeiten. Forderungen sind 

ausbaufähig. Sollten die Gelegenheit nutzen, uns deutlich zu 

positionieren. 

• Emely: Gerne. In AStA-Sitzung? Oder öffentlich?  

o Situation am Phil 1: 

▪ Sicherheitsdienst kontrolliert stärker auch tagsüber, Beschäftigte 

wurden über Situation informiert 

▪ Uni will keine Notfallnummern einrichten, es gibt schon 

Kontaktstellen/Beschwerdestellen, soll beworben werden. 

▪ Peer: Wie wurde das den Beschäftigten mitgeteilt? 

▪ Emely: Nur g-Kennungen. 

o VIP/Online-Studiengänge: 

▪ Wir laden zu einer gemeinsamen Diskussionsrunde mit StuPa, AStA 

und Präsidium ein. 

o Einstieg mit Erfolg: 

▪ Auflistung der weitergeführten Projekte kommt per Mail. 

o Meditations-App 7Mind: 

▪ Wird nicht empfohlen. 

o SteW: 

▪ Ausdrücklich nicht volldigital, Präsenzelemente geplant. 

▪ Bis Ende Juli sollen alle Studis Infos über die Planung des WiSes in 

ihrem Fachbereich bekommen 

o Impfungen: 

▪ Uni hat Kapazitäten, aber keine Impfdosen. 

 

• Offener Brief Onlineleere (Kiki, Peer/PolBil, Koordination): 

o Kristin hat nach erfolgreichem UB für den AStA unterzeichnet. 
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o Wurde heute in der SZ veröffentlicht: 

https://www.sueddeutsche.de/politik/studium-deutschland-coronavirus-

universitaet-praesenzunterricht-1.5319476?reduced=true 

▪ Henning: Sollten nicht unüberlegt auf Präsenz gehen. Teilweise sind 

diese Initiativen politisch schwierig. 

▪ Peer: Ungünstige Situation, weil Unterzeichnung kurzfristig 

eingereicht werden musste, Mehrheit war aber dafür, einen 

Umlaufbeschluss zu machen. Bedauert wurde auch, dass keine 

Änderungen am Offenen Brief mehr vorgenommen werden konnten. 

Im Offenen Brief wurden zudem auch andere Themen, nicht nur die 

Präsenzuni angesprochen. 

▪ Kristin: Ich hatte letzte Woche ja den Vorschlag eingebracht, dass man 

den nicht 1:1 z.B. auf die Website stellt, sondern vlt. nochmal Kritik 

oder unsere eigenen schärferen Standpunkte darzulegen. 

▪ Emely: Ja, wäre eine Idee, dass wir diskutieren und eine kommentierte 

Ausgabe auf unsere Website stellen. 

▪ Peer: @Kiki mit Website meinte ich nicht unsere, sondern die von der 

Initiative. Aber wir könnten natürlich noch eine Diskussion machen 

und das  auf unsere Website stellen mit Änderungen. 

 

• Verwaltungsratssitzung des "Studentenwerk Gießen" (Arne/Mitglied d. 

Verwaltungsrats): 

o [Ausschluss der Öffentlichkeit] 

o [Wiederherstellung der Öffentlichkeit] 

5. SONSTIGES 

• Umgang mit Party-Littering auf UHG-Vorplatz (Emely, Peer/Öffi, 

Koordination): 

o Emely: Sonntagfrüh Höhepunkt in dieser Angelegenheit. Haben mit einigen 

Menschen dort aufgeräumt. Anwohner:innen sehr empört, konnten bis 05:30 

nicht schlafen. "Project Giessen" organisiert da Veranstaltungen? Eigentlich 

Alkoholverbot, können die Secus aber nicht durchsetzen. AStA sollte sich 

äußern. Gemeinsame Veranstaltung mit Uni, Studis, Anwohner:innen? 

o Peer: Was ist Project Giessen? 

o Emely: Insta & Telegram Account, die sich zum Feiern treffen. 

o Carina: Menschen sollten auf Rücksicht hingewiesen werden. Sollte 

Alkoholverbot thematisiert werden? Ist das das Problem? Auch bspw. größere 

Mülleimer, Pfandsammelstellen fordern? Freiräume sollen gefordert werden. 

Situation war erwartbar. 

o Max: Wohnt in der Nähe. Seit einigen Jahren Entwicklung, aber noch nie so 

wie dieses Jahr mit aggressiver Stimmung usw. Schade, weil entspannter Ort 

ohne Konsumzwang. Kiosk sollte auch mit einbezogen werden. Sperrung wäre 

keine gute Lösung, wäre schlimm für Kiosk. Es gibt zu wenige alternative 

(Frei-)Räume. Viele Bars etc. haben noch zu. Leergutbehälter wären gut. 
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Pfandsystem am Kiosk? Pfandmarken? Scherben sind gefährlich für Hunde, 

Räder etc. 

o Henning: Ist das unsere Aufgabe, da einzugreifen? Das machen andere schon 

zu genüge. Wir sollten eher Freiräume fordern etc.  

o Peer: Das eine schließt das andere nicht aus. 

o Emely: Zu den Scherben haben sich auch sehr viele Menschen bei uns 

beschwert und gebeten, dass wir darauf hinwirken, dass da mehr Kehrwagen 

von der Stadtreinigung im gesamten Gebiet langfahren 

o Oliver: Gute Vorschläge bisher. Aber nicht maßregeln. Uni hat kein Konzept 

für Innenstadtcampus. Nur hin und her. Stadt hat auch kein Konzept. Es 

eskaliert immer wieder und dann ballert einmal die Polizei rauf. Hinweisen 

darauf, dass das vorhersehbar war. Kiosk: hat rechtliche Gründe. 

Solidarisieren? 

o Max: Man muss wachsam sein, was die Uni tut.  

o Oliver: https://www.uni-giessen.de/ueber-

uns/pressestelle/aktuelles/stellungnahmeuniplatz 

o Peer: Wie ist das Vorgehen? 

o Emely: Stellungnahme auf jeden Fall machen. Mit Uni ins Gespräch kommen. 

Außerdem Studis, Stadt und Anwohner:innen. Nächster Jour Fixe erst August, 

also in den nächsten 1, 2 Wochen.  

o Tristan: Gute Idee. Außerdem Schüler:innenvertretung? Sind viele 

Schüler:innen immer dabei, auch Minderjährige.  

o Max: Wer koordiniert das? 

o Emely: Kümmert sich. 

 

• Erstitüten & Chaosratgeber (Carina/Öffi): 

o Jemand Ideen für neue Sticker?  

o Chaosratgeber: jemand Ideen für Initiativen, Orte, Veranstaltungen?  

o Peer: Bitte Pad o.ä. erstellen mit aktuellem Stand, das nicht alles doppelt rein 

kommt. 

 

• HHG-Entwurf (Tristan, Alex, Emely/HoPo): 

o Tristan hat euch heute unsere Änderungswünsche für die HHG-Novelle 

zugeschickt, bis morgen muss unsere Stellungnahme bei Herrn Fischer 

vorliegen. Habt ihr dazu Ideen oder Redebedarf? (S. auch oben) 

o HoPo lädt zu Gesprächstermin ein. Dort diskutieren.  

 

• Hochschulwahl (Arne): 

o Präsentation (z.B. HoPo-Referat zusammen mit Wahlausschuss) erstellen und 

nächste Woche in große VL live schalten oder vertonte PPT hochladen lassen? 

Aktuell 6,6% Wahlbeteiligung. 

o Emely: Könnte ggf. mithelfen. Man könnte Profs fragen. Gibt auch schon 

Präsentationen. 
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• Berichte über Umlaufbeschlüsse (Peer/Koordination): 

o Ab nächster Woche Online-Sitzungen, in denen die Berichte über 

Umlaufbeschlüsse präsentiert werden sollen. Es fehlen von 2021 noch einige. 

Bitte nachreichen. Geht auch per Mail. 

 

• Bündnis Mietenstopp (Younus/WoSo): 

o Steht in Kontakt mit denen. Wurden gefragt, ob wir bei bundesweiter 

Kampagne mitmachen/unterstützen wollen. Mensch könnte eingeladen 

werden.  

o Positives Stimmungsbild, Younus schickt Link rum.  

 

Termine: 

• 17.06., 18:15 Uhr: 10. Sitzung des Studierendenparlaments 

• 21.06., 18:15 Uhr: Nächste AStA-ViKo Webex 

• 30.06., 08:30 Uhr: Gemeinsame Nachhaltigkeitskommission, 3. Sitzung (Bene, 

Johanna, Lena, Arne) 

• 30,06., 14:15 Uhr: Erweiterter Senat 

• 30.06., 23:59 Uhr: Abgabe unserer Stellungnahme zum Hessischen Hochschulgesetz 

(HoPo) 

• 03.07., 00:10 Uhr: Straßenfest Alter-Wetzlarer Weg 


